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Natural
Naturharzlack

 ■ Anwendungsbereich

NATURAL Naturharzlack ist ein Pflan-
zenöllack für Innen. Haftet gut, auch
auf alten Lackoberflächen. Geeignet
für Holz, Metall und neutralen Stein,
ausgenommen Fußboden.

 ■ Technische Eigenschaften

Guter Verlauf, sehr ergiebig, glänzend
und matt. Gibt keine giftigen oder
schädlichen Dämpfe ab, frei von nicht
abbaubaren Umweltgiften (speichel-
und leckecht).

 ■ Inhaltsstoffe

reine Pflanzenöle, wertvolle Balsam-
harze, Öle, bleifreie Trockenstoffe. Le- 
sen Sie unsere Volldeklaration.

 ■ Werkstoffart

Naturharzlack farblos, glänzend und
seidenmatt.

 ■ Werkzeug

Verarbeitbar durch Streichen, Rollen,
Spritzen.  

 ■ Verarbeitung auf neuem Holz 

Untergrund muss saugfähig, sauber 
und trocken sein! (Holzfeuchte unter 
18 %.)
Raumtemperatur ca. 20°C. Harzreiche
und tropische Hölzer zuerst mit
Naturöl Verdünnung oder Alkohol
(Spiritus) abreiben.

 ■ Grundierung

1. Anstrich: NATURAL Naturharz-
lack mit 10 – 15% Naturöl Verdün-
nung. Nach der Trocknung (12 – 24
Stunden) die Oberfläche überschlei-
fen (Körnung 320). Schleifstaub gut
entfernen.

2. Anstrich: NATURAL Naturharz-
lack unverdünnt, dünn auftragen.

 ■ Renovierungsanstrich

Alte Lackschicht auf Haltbarkeit prü-
fen, abplatzende Stellen bis auf den
Untergrund entfernen. Weiterer neuer
Anstrichaufbau wie oben beschrie-
ben. Intakte Lackschichten säubern,
gut anschleifen und 1 – 2 unver-
dünnte Anstriche mit NATURAL Na-
turharzlack aufbringen.

Wichtig: Schleifstaub gut entfernen.
Während der Trocknung für Staubfrei-
heit sorgen.
Bei niedrigerer Raumtemperatur die
Trockenzeiten zwischen den Anstri-
chen etwas verlängern.
Gut belüften! In den ersten Wochen
für eine gute Raumdurchlüftung sor-
gen (ansonst könnten Geruchspro-
bleme entstehen) und die Oberfläche
nur trocken reinigen.
Keinesfalls dürfen Microfasertücher
zur Reinigung verwendet werden.

Hinweis: Beim Schleifen/Spritzen: 
Staub-/Spritzmaske verwenden!

 ■ Technische Daten

Trockenzeiten:  bei 20°C und
             normaler Luftfeuchte
Staubtrocken:    6–7 h
Überschleifbar: 12–24 h
Flammpunkt:    über 65°C
Verbrauch:        1 lt / 10 m2

Verdünnung:     NATURAL Naturöl
             Verdünnung
Verpackung:     0,75 lt / 2,5 lt

Durch die natürlichen Pflanzenöle
können Gerüche auch im trockenen
Anstrich entstehen.

ACHTUNG! Mit NATURAL Naturharz-
lack getränkten Lappen unbedingt
verschlossen aufbewahren (Dose)
Selbstentzündungsgefahr wegen Ge-
halt an pflanzlichen Ölen, die durch
Aufnahme von Sauerstoff trocknen.
Produkt enthält Kobalt. Kann allergi-
sche Reaktionen auslösen.

 ■ Lagerung

Gut verschlossen und für Kinder un-
erreichbar lagern.

 ■ Restentsorgung

Auch natürliche Farbreste und Löse-
mittel nicht ins Abwasser oder Erd-
reich entsorgen! Vollständig entleerte
Dosen oder eingetrocknete Farbreste
stellen keinen Sondermüll dar und
können dem Alteisen bzw. Hausmüll
zugeführt werden.

 ■ Gesetze

Sicherheitsdatenblätter bei
Bedarf anfordern.
Schweiz: BAG T Nr.73260.
Giftklassenfrei.
GISCODE M-DF04

 ■ Allgemeines zu 

 NATURAL NATURFARBEN

NATURAL NATURFARBEN werden
im Sinne einer ganzheitlichen Be-
trachtungsweise des Problemes Far- 
ben und Umwelt erzeugt. Die Roh-
stoffe kommen aus einem geschlosse-
nen Ökokreislauf und gliedern sich,
später als Abfall, wieder rückstandslos
darin ein. Alle Inhaltsstoffe werden
nach baubiologischen Gesichtspunk-
ten geprüft und mittels sanfter, abfall- 
freier Technologie zu Farben und An-
strichsmitteln verarbeitet.
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